
Sven Rensinghoff, Marke-
ting Bette GmbH: Quali-

tät bedeutet für uns: erstklas-
sige Materialien, die lang-
lebig und pflegeleicht sind, 
aber auch herausragendes 
Design und perfekte Funk-
tionalität, d.h. Komfort und 
Nutzerfreundlichkeit. Aus die-
sem Grund haben wir mehr 
als 500 verschiedene Bade- 
und Duschwannen im Pro-
gramm. Durch die Hochwer-
tigkeit und Langlebigkeit der 
Produkte und den damit ein-

hergehenden verschwindend 
geringen Ersatz- und Instand-
setzungsbedarf können wir 
30 Jahre Garantie auf unsere 
Stahl-Email-Wannen geben. 
Die Qualität unserer Produkte 
basiert auch auf dem jahre-
lang gewachsenen Know-how 
sowie unserer hiesigen Ferti-
gungsstätte mit modernsten 
Technologien. Dabei legen 
wir sehr viel 
Wert auf in-
tensive Kon-
trollen bereits 
während des 
Fertigungs-
prozesses. 
Selbstverständlich werden 
auch die fertigen Produkte 
nochmals kontrolliert. Außer-
dem halten wir uns streng an 
die Vorgaben unserer Zertifi-
zierung nach DIN ISO 9001 – 
ein Garant für die gleichblei-
bend erstklassige Qualität un-
serer Produkte. 

Jörg Loew, Leitung Marke-
ting und Vertrieb burgbad 
AG: Aus unserer Sicht verbirgt 
sich hinter dem Begriff Quali-

tät die Hauptleistung für das 
Produktversprechen der Mar-
ke. Material, Design und Ver-
arbeitung sind die drei tra-
genden Säulen für Qualität. 
Dabei ist Materialgüte für uns 
ebenso selbstverständlich wie 
Langlebigkeit – nicht nur im 
Sinne von Haltbarkeit, son-
dern auch im Hinblick auf Re-
sistenz gegen modischen Ver-

fall. In einem 
stark indus-
trialisierten 
Markt setzen 
wir vermehrt 
auf hochwer-
tige Manu-

faktur und stellen sie in den 
Mittelpunkt neuer Entwürfe 
und Entwicklungen. Um die 
gleichbleibende Qualität un-
serer Produkte zu gewährleis-
ten, können wir uns auf ein 
breites Netz von langjährigen 
Material-Lieferanten verlas-
sen. Zum an-
deren inves-
tieren wir 
nicht nur in 
die Weiterbil-
dung der Mit-
arbeiter, son-
dern bilden 
in verschie-
denen Be-
rufen, z.B. Holzmechaniker, 
aus und gewinnen so neue, 
fachlich qualifizierte Kräfte. 
Darüber hinaus prüft ein in 
den Produktionsprozess in-
tegriertes Qualitätsmanage-
ment die Fertigungsabläufe 
und sorgt dafür, dass zuvor 
definierte Standards sowie 

Güteversprechen bei jedem 
Möbel, das unser Haus ver-
lässt, eingehalten werden. 

Andreas Dornbracht, Ge-
schäftsführer Dornbracht 
GmbH: Ganzheitliches Qua-
litätsbewusstsein prägt bei 
Dornbracht alle Entwicklungs-
stufen. Handwerkliche Fähig-
keiten in Verbindung mit mo-
dernen Methoden der Verfah-
rens- und Fertigungstechnik, 
hochwertige Werkstoffe sowie 
gestalterische Höchstleistun-
gen sind entscheidende Quali-
tätsmerkmale. Wir verbinden 
Design mit Substanz: Unter 
den feinsten Oberflächen wie 
Chrom, Platin und Gold, die 
das Äußere nach den persön-
lichen Vorstellungen des Kun-
den veredeln, verbirgt sich der 
massive Werkstoff Messing. 
Durch die ausschließliche 
Herstellung am Standort Iser-

lohn und die 
Nähe unserer 
meist lang-
jährigen Zu-
lieferer kön-
nen wir eine 
gleichblei-
bend hohe 
Qualität ge-
währleisten. 

Diese Faktoren ermöglichen 
eine enge und flexible Zusam-
menarbeit und gewährleisten 
eine hohe, konstante Produkt-
qualität. Diese wird ständig 
im Rahmen unserer Quali-
tätssicherung in allen Produk-
tionsstufen geprüft.
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Design gleichberechtigt  
neben innovativer Technik
Die Geiz-ist-geil-Mentalität scheint auf dem Rückzug zu sein. Der Kunde schielt nicht mehr 

nur auf den Preis, andere Faktoren wie Design und vor allem Qualität gewinnen einen im-

mer wichtigeren Stellenwert. Ein Grund mehr, den Herstellern der Sanitär- und Heizungs-

branche die Gretchenfrage zu stellen. Im Folgenden lesen Sie die Antworten in Auszügen.

Die Fragen:
1. 	� Wie definieren Sie Qua-

lität?
2. 	�Welchen Anteil ha-

ben Material, Design 
und Verarbeitung für 
die Qualität Ihrer Pro-
dukte?

3. 	�Spielt „Made in Germa-
ny“ für die Qualität Ih-
rer Produkte eine Rolle?

4. 	�Wie gewährleisten Sie die 
gleichbleibende Qualität 
Ihrer Produkte?

» Qualität ist  
ein ganzheitlicher  

Begriff. «

» Material, Design 
und Verarbeitung 
sind die drei tra-
genden Säulen für 

Qualität. «



Udo Wagner, Geschäftsfüh-
rer D+S Sanitärprodukte 
GmbH: Wir definieren Qua-
lität als das, was der Kunde 
wünscht und das, was das 
Leben des Kunden verbes-
sert. Dabei bestimmen Ma-
terial, Design und Verarbei-
tung das Produkt. „Made in 
Germany“ spielt dabei eine 
wichtige Rolle, insofern es 
ein Synonym für höchstes 

Design, beste Funktionalität, 
besten Service und Innovati-
onen ist. Die gleichbleibende 
Qualität unserer Produkte ge-
währleisten wir durch perma-
nente Innovation, Qualitäts-
prüfungs-Management, Ana-
lysen, Kundenumfragen etc. 

Franz Kook, Geschäftsführer 
Duravit AG: Bei uns hat die 
Qualität ganz selbstverständ-

lich Priorität, denn wir wol-
len in erster Linie zufriedene 
Kunden, die auch nach Jah-
ren noch sagen: „Ich würde 
wieder ein Bad von Duravit 
kaufen.“ Diese Bindung errei-
chen wir nur mit bester Qua-
lität. Bei allen unseren Ent-
wicklungen legen wir größten 
Wert darauf, dass das Design 
gleichberechtigt neben inno-
vativer Technik, hoher Funk-
tionalität und hochwertigen, 
langlebigen Materialien steht. 
Nur im Zusammenspiel al-
ler Eigenschaften erreichen 
wir insgesamt eine zuverläs-
sige Qualität. Jedes Produkt, 
das unsere Produktion ver-
lässt, durchläuft eine Quali-
tätskontrolle. Um die Quali-
tät zu sichern und laufend zu 
verbessern, investieren wir in 
Maschinen, Prozesse und die 
Weiterbildung unserer Mitar-
beiter, die neben ihrer fach-
lichen Qualifikation selbst-

verständlich über ein hohes 
Qualitätsbewusstsein verfü-
gen. 

Dr. Karl Spachmann, Ge-
schäftsführer Geberit GmbH: 
Qualität ist ein ganzheitlicher 
Begriff. Wir verstehen darun-
ter nicht nur die Qualität des 
Produktes im engeren Sinne, 
also Funktionssicherheit, Zu-
verlässigkeit und Langlebig-
keit, sondern beziehen in den 
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Qualitätsbegriff auch all un-
sere Services und das gesamte 
Erscheinungsbild unseres Un-
ternehmens mit ein. Daher 
bemühen wir uns laufend 
darum, dass 
unsere Pro-
dukte und 
deren Qua-
lität im Ein-
klang mit al-
len übrigen 
Unternehmensleistungen wie 
Kundenberatung, Service am 
Telefon, Kundenschulungen, 
Auftragsabwicklung, usw. 
stehen. Wir versuchen dabei, 
aus der Perspektive des Kun-
den zu denken und strengen 
uns an, seinen hohen Anfor-
derungen in der Vielfalt der 
geforderten Disziplinen zu 
erfüllen. Viel wichtiger als 
„Made in Germany“ ist für 
uns das Leistungsverspre-
chen, das mit diesem Slogan 
gemeint ist: Wir produzieren 
mit der sprichwörtlichen „Prä-
zision eines Schweizer Uhr-
werks“ und stellen das über 
alle Produktionsstandorte 
hinweg durch ein ausgeklü-
geltes Qualitätssicherungssys-
tem sicher. 

Erich Hofer, Geschäftsführer 
Glamü GmbH: Bei den vor-
handenen Qualitätsrichtli-
nien von Glamü wird jedes 
Bauteil bei der Konstrukti-
onsfestlegung genau unter-
sucht, ob es den Ansprüchen 
der Marke gerecht wird. Viele 
einzelne Komponenten gilt es 
mit Materialtests auf einen 
gesicherten Lebenszyklus des 

Produkts auszurichten. Ma-
terial, Design, Verarbeitung 
sind an vorderster Stelle ein-
zuordnen. Doch die Zuverläs-
sigkeit in der Beratung, An-

gebotspha-
se, Aufmaß 
und, wenn 
gewünscht, 
Montage ist 
für den Fach-
handwerks-

betrieb mindestens genauso 
wichtig – vom Service danach 
noch gar nicht zu sprechen. 
Unsere Arbeit ist mit der eines 
Maßschneiders vergleichbar. 
Jedes bestellte Produkt ist ein 
Unikat, wird einzeln gefertigt, 
einzeln endkontrolliert. Hier 
läuft kein Band mit Taktge-
schwindigkeit ab. 

Dr. Frank D. Schröder, Vice 
President Corporate Quality 
& Environmental Manage-
ment Grohe: Unsere Produkte 
zeichnen sich durch die per-
fekte Balance von Qualität, 
Technologie und Design aus. 
Die Freude am Wasser bleibt 
dank der ausgezeichneten 
Funktionalität unserer Arma-
turen und Brausen viele Jah-
re lang gleichbleibend inten-
siv, ästhetisch und ungestört. 
Sicherheit und Langlebigkeit 
sind zwei entscheidende As-
pekte der anerkannten Grohe-
Qualität. Verschiedene Zertifi-
zierungen sowie umfassende 
interne Prüfungsprozesse ge-
ben uns Auskunft über die Be-
lastbarkeit und Sicherheit der 
Werkstoffe. Ebenso sorgsam 
wie bei der Auswahl unserer 

Materialien gehen wir auch 
bei ihrer Verarbeitung vor. 
Durch den Austausch von Best 
Practise erreichen wir darüber 
hinaus einen weltweiten Wis-
senstransfer in allen Grohe-
Kernkompetenzen. 

Richard Grohe, Mitglied im 
Vorstand der Hansgrohe AG: 
Bei Hansgrohe steht Quali-
tät für Wertarbeit im besten 
Wortsinne und einen gleich-
bleibend hohen Standard, 
den unsere Produkte durch-
gehend erfüllen müssen. Pro-
duktqualität geht bei uns 
über das Produkt hinaus und 
umfasst auch einen ausge-
prägten, kundenorientierten 
After Sales Service für unsere 
Partner in Handel und Hand-
werk von der technischen Un-
terstützung bis hin zur schnel-
len, reibungslosen Ersatzteil-
lieferung. 
Dabei ist das 
Label „Made 
in Germa-
ny“ – insbe-
sondere im 
internatio-
nalen Wett-
bewerb – für 
uns Synonym 
für diesen ho-
hen Quali-
tätsstandard, denn es bedeu-
tet letztlich nichts anderes, 
als die besseren, die innova-
tiveren Produkte zu entwi-
ckeln, zu produzieren und 
mit entsprechendem Zusatz-
service zu vertreiben. Dies gilt 
auch, weil Deutschland als 
Produktionsstandort mit sei-

ner engen Verzahnung von 
Forschung und Entwicklung 
sowie Fertigung für die Hans-
grohe-Gruppe eine zentrale 
Rolle spielt. Unser standar-
disiertes Qualitätsmanage-
ment und sein zertifiziertes 
Kontrollsystem sorgen aller-
dings dafür, dass dieser hohe 
und besondere Qualitätsan-
spruch des Signums „Made 
in Germany“ an unsere Pro-
dukte und unsere Produktion 
in unserem gesamten Ferti-
gungsverbund durchgehend 
erfüllt wird.

Thomas Kreitel, Leiter Kom-
munikation Ideal Standard 
Deutschland: Unser Qualitäts-
anspruch umfasst nicht nur 
alle gängigen Normen und 
Zertifizierungen. Unter dem 
Leitspruch Design-Funktio-
nalität entwickelt Ideal Stan-

dard darüber 
hinaus Pro-
dukte, die ein 
Maximum 
an formaler 
Qualität mit 
hoher Funk-
tionalität in 
sich verei-
nen. Maß-
stab ist hier-
bei immer 

der Mensch. Material, Design 
und Verarbeitung sind für uns 
untrennbar mit dem Begriff 
Qualität verbunden. Materi-
al und Verarbeitung sind Ba-
sisleistungen, ohne die der 
Begriff Qualität nicht funk-
tioniert. Außerdem sammelt 
Ideal Standard in den letzten 
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» Von entschei-
dender Bedeutung 

ist das gelebte Qua-
litätsbewusstsein in-
nerhalb des Unter-

nehmens. «

» Maßstab ist immer 
der Mensch. «



Jahren in großem Umfang 
Design-Awards für seine Pro-
dukte, was den Anspruch der 
hohen Designqualität un-
termauert. Die Qualitätssi-
cherung ist für uns von gro
ßer Wichtigkeit. Zusätzliche 
TÜV-Zertifizierungen sichern 
Qualität und Sicherheit, z. B. 
für unser Acrylwannen-Pro-
gramm. Eine akribische Wa-
renausgangskontrolle sorgt 
vor dem Versand an den Kun-
den zusätzlich für Sicherheit 
und einen maximalen Qua-
litätsstandard. 

Martin Koch, Leiter Öffent-
lichkeitsarbeit Kaldewei: Das 
Qualitätsstatement von Kal-
dewei lässt sich in einer Aus-
sage fokussieren: 30 Jahre Ga-
rantie. Die lange Haltbarkeit 
unserer Produkte stellt aber 
auch hohe Anforderungen an 
die Designer. Eine qualitativ 
hochwertige Badewanne hält 
nicht nur 30 Jahre, sie gefällt 
auch 30 Jahre lang. Dabei 
setzen wir auf das Know-how 
und die Erfahrung der renom-
miertesten 
Ateliers der 
Welt: Sottsass 
Associati in 
Mailand so-
wie Phoenix 
Design in 
Stuttgart und Tokio. Kaldewei 
produziert ausschließlich am 
heimischen Standort Ahlen 
in Westfalen. So können wir 
den eigenen, hohen Quali-
tätsstandard durch alle Ferti-
gungsstufen bis zum Endpro-
dukt garantieren. Wir haben 

umfangreiche Qualitätssiche-
rungssysteme, die – verbun-
den mit einer nahezu 90-jäh-
rigen Erfahrung im Umgang 
mit Stahl und Email – die 
Qualität unserer Produkte je-
derzeit garantieren.

Dietmar Mävers, Leiter Pro-
duktmanagement und Inno-
vation der Keramag AG: Qua-
lität verkörpert für uns einen 
ganzheitlichen Anspruch, 
der alle Entscheider zur Er-
reichung gemeinsamer über-
geordneter Ziele verpflich-
tet. Die ausgewogene Verbin-
dung naturnaher Rohstoffe 
mit internationalem Design-
Niveau und gleichbleibend 
hohen Fertigungs-Standards 
bildet für Keramag nicht nur 
den Sockel der Qualitätspoli-
tik, sondern auch den Mar-
kenkern. Bei langlebigen Pro-
dukten wie Bad- und Sanitär-
raumausstattungen stehen 
darüber hinaus Kriterien wie 
Langlebigkeit, Solidität, Mon-
tageleichtigkeit, Reinigungs-
freundlichkeit und langjäh-

rige Ersatz-
beschaffung 
ganz oben 
im Pflichten-
heft. 
Der gute Ruf 
unserer Pro-

dukte ist nicht zuletzt ein Er-
gebnis konsequenter Qua-
litätsausrichtung. Unsere 
Werke in Wesel und Haldens-
leben orientieren sich an dem 
Prinzip, dass Qualität produ-
ziert und nicht herbei geprüft 
werden muss. Die erreichten 
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» Der Qualitätssiche-
rung fällt eine beson-

dere Rolle zu. «



Fortschritte werden regelmä-
ßig durch externe und inter-
ne Fachleute im Rahmen von 
Audits überwacht, an deren 
Ende jeweils die Zertifizierung 
nach DIN EN 9000 steht. Au-
ßerdem nutzen wir das Modell 
der Selbstbewertung der Euro-
pean Foundation for Quali-
ty Management (GB) zur Ver-
besserung sonstiger Bereiche 
wie Kundenzufriedenheit und 
Prozessmanagement.

Volkmar Harnischmacher, 
Leiter Marketing/Produkt-
management International 
der Kermi GmbH: Ausgehend 
von der grundsätzlichen Defi-
nition, dass Qualität die Zu-
sicherung bestimmter Eigen-
schaften ist, bieten wir un-
seren Partnern und Kunden 
die Gewähr, dass alle unse-
re Produkte uneingeschränkt 
auch ihre höchsten Ansprü-
che und Erwartungen an De-
sign, Funktion und Finish er-
füllen. Die 
Qualität un-
serer Pro-
dukte ist ein 
perfektes Zu-
sammenspiel 
aus Design, 
Materialaus-
wahl, Ver-
arbeitung, 
Funktion, Langlebigkeit und 
– nicht zu vergessen – Service, 
das letztlich den Produktnut-
zen bestimmt. Die gleichblei-
bende Qualität gewährleisten 
wir durch ein durchgängiges, 
zertifiziertes Qualitätsma-
nagement-System. Von ent-

scheidender Bedeutung ist je-
doch das gelebte Qualitäts-
bewusstsein innerhalb des 
Unternehmens. Jeder Einzel-
ne, ob aus Verwaltung, Ver-
trieb, Entwicklung oder Pro-
duktion, übernimmt Ver-
antwortung und trägt so zu 
unserem gleichbleibend ho-
hen Qualitätsstandard bei. 

Markus Hütt, Leiter Marketing 
und Produktentwicklung Keu-
co GmbH: Qualität heißt für 
Keuco: herausragendes De-
sign, hochwertige Materialien 
und perfekte Funktionalität. 
Dafür müssen sowohl Materi-
al als auch Design und Verar-
beitung erstklassig sein. Dabei 
spielt eine besonders brillante 
und hochwertige Oberfläche 
unserer Produkte eine we-
sentliche Rolle. Auch bei un-
seren Spiegelschränken und 
Badmöbeln steht hervorra-
gende Verarbeitung und De-
sign an erster Stelle. All un-

sere Produkte 
entwickeln 
und produ-
zieren wir 
in Deutsch-
land. Unse-
re „deutsche 
Wertarbeit“ 
ist internati-
onal immer 

stärker gefragt – das zeigt der 
deutlich gestiegene und wei-
ter steigende Exportanteil. Die 
Qualität sichern wir durch 
zahlreiche Maßnahmen. So 
werden etwa alle neuen Pro-
dukte vor Markteinführung 
gemäß interner Spezifikati-

onen getestet und sämtliche 
Oberflächen durchlaufen Kor-
rosionstests in verschiedenen 
Varianten. 

Rainer Smieja, Leiter Brand 
and Innovation Koralle Sa-
nitärprodukte GmbH: Quali-
tät umfasst bei Koralle die Be-
reiche Material, Prozesse und 
Personal. Wir beschränken 
dabei den Begriff „Qualität“ 
nicht nur auf Produkteigen-
schaften. Auch Servicequa-
lität und eine Identifikation 
unserer Mitarbeiter mit Mar-
ke und Produkten sind wich-
tig. Als international agie-
render Hersteller gelten unsere 
Qualitätsmaßstäbe uneinge
schränkt, 
auch wenn 
Komponen-
ten im Einzel-
fall im Aus-
land herge-
stellt werden. 
In unserem 
Leistungssor-
timent spielt 
aber beson-
ders die kun-
denspezi-
fische An-
fertigung eine große Rolle. 
Solche Produkte fertigen wir 
ausschließlich in unserem 
Stammwerk in Vlotho. So ge-
währleisten wir auch bei ei-
ner kundenindividuellen Ein-
zelfertigung höchste Qualität. 
Mehrere Stufen sichern unse-
re Produktqualität: Eine pro-
duktionsbegleitende Waren-
eingangskontrolle, eine wei-
tere Qualitätsüberwachung 

erfolgt vor der Auslieferung 
der Produkte. Schließlich ver-
folgen wir über unsere Ser-
vice-Organisation das Feed-
back der Kunden. 

Reiner Pauli, geschäftsführen-
der Gesellschafter der MEPA 
GmbH: Grundsätzlich steht 
Qualität in einem unmittel-
baren Zusammenhang mit 
der Tatsache, inwieweit wir 
die Erwartungen und Anforde-
rungen unserer Kunden erfül-
len. Dies gilt nicht nur für un-
sere Produkte, sondern auch 
für unseren Service. Einen be-
sonders hohen Stellenwert be-
sitzen dabei folgende Quali-
tätskriterien: sichere Funktion 

unserer Pro-
dukte, Zeit- 
und Kosten-
einsparung 
durch hand-
werkerge-
rechte Tech-
niken sowie 
innovative 
Systemlö-
sungen mit 
echtem Mehr-
wertnutzen 
für unsere 

Kunden. Da die Schwerpunkte 
unseres Produktangebotes 
bei von außen unsichtbaren 
Produkten liegen, besitzt das 
Thema „Design“ für uns nur 
partiell hohe Bedeutung. 
Mit unseren elektronischen 
Waschtischarmaturen sowie 
den Betätigungsplatten für 
unsere Spülkästen haben wir 
aber bewiesen, dass wir auch 
beim Design sehr qualitäts-

134� IKZ-Haustechnik · Heft 5 /2007

I S H  2 0 0 7  –  v o n  a   -   Z

» Von entscheidender 
Bedeutung ist das 

gelebte Qualitätsbe-
wusstsein innerhalb 

des Unternehmens. «

» Deutsche  
Wertarbeit ist  

international immer 
stärker gefragt – das 

zeigt der deutlich  
gestiegene und  

weiter steigende  
Exportanteil. «



bewusst sind. Bei allen Pro-
dukten werden umfassende 
Qualitätsprüfungen während 
des Fertigungsprozesses und 
bei der Endmontage durchge-
führt. Im Bereich der elektro-
nischen Steuerungen haben 
wir zudem strenge Kontroll- 
und Prüfverfahren etabliert, 
die eine hohe Funktionssi-
cherheit der Produkte garan-
tieren sollen. 

André Plonka, Vertriebsleiter 
SFA Sanibroy: In unserem 
Hause definiert sich der Be-
griff Qualität aus den Bau-
steinen Materialgüte, Verar-
beitung, Zuverlässigkeit und 
Langlebigkeit. Material und 
Verarbeitung sind die Grund-
steine für die spätere Güte des 
Produktes. Aus diesem Grun-
de werden bei SFA nur hoch-
wertige Rohstoffe für die Pro-
duktion der Kleinhebeanlagen 
verwendet. Die Weiterverar-
beitung erfolgt mit moderns-
ten Verarbeitungsmaschinen 
und qualifizierten Fachkräf-
ten. Zudem findet in unserer 
Produktion eine permanente 
Endkontrolle statt. Vom Roh-
material bis hin zur Endmon-
tage findet nach jedem Fer-
tigungsschritt eine stichpro-
benartige Überprüfung statt. 
Beteiligt daran sind auch Mit-
arbeiter der nächsten Produk-
tionsstufe, sodass ein Fehler 
schon im Anfangsstadium 
vermieden wird. Aufgrund 
dieses zeitraubenden, aber 
wichtigen Prozederes liegt un-
ser Fehlerquotient im Promil-
le-Bereich.

Klaus Jesse, Geschäftsführer 
Vaillant Deutschland: Unsere 
Kunden haben eine bestimm-
te Erwartungshaltung, wenn 
sie ein Vaillant-Markenpro-
dukt erwerben. Wir definieren 
Qualität so, dass diese Erwar-
tungshaltung so erfüllt wer-
den muss, dass unsere Kun-
den in jeder Hinsicht zufrie-
den sind. Traditionell stehen 
bei Vaillant neben der tech-
nischen Kompetenz und der 
Innovationskraft der Mar-
ke benutzerfreundliche, ener
gieeffiziente Systeme auch 
mit der Durchgängigkeit der 
Designelemente, einer mo-
dernen Ausstrahlung und Li-
nienführung sowie einer kla-
ren Struktur im Mittelpunkt. 
Neben den bekannten Me-
chanismen in der Produktion 
und Feldtests vor jeder Pro-
duktneueinführung unterlie-
gen alle Prozesse einem stän-
digen Optimierungsprozess. 
Ein wichtiges Instrument der 
Qualitätssicherung ist jedoch 
auch unsere große Kunden-
dienstorganisation, die durch 
die zahllosen täglichen Ge-
spräche mit unseren Kunden 
die wichtigen Informationen 
aus der täglichen Praxis be-
kommt. 

Dirk Gellisch, Geschäftsbe-
reichsleiter Vertrieb/Marke-
ting Viega GmbH & Co. KG: 
Qualität bezieht sich auf alle 
Unternehmensleistungen. 
Und dahinter stehen Men-
schen. Bei Viega sind das über 
2500 Mitarbeiter, die sich für 
die anerkannte Qualität ein-
setzen. Das Ergebnis ist eine 
Systemwelt aus Rohrleitungs-

systemen, Vorwand- und 
Spültechnik sowie Entwässe-
rungstechnik mit über 14 000 
Produkten. Das Ergebnis ist 
aber auch eine außergewöhn-
lich vielseitige Servicewelt, die 
unseren Kunden in der Haus-
technik, in der Versorgungs-
technik, in der Industrie und 
im Schiffbau Vorteile bietet, 
die weit über das Produkt hin-
ausgehen. Viega-Produkte 
werden nahezu ausnahms-
los an deutschen Standorten 
entwickelt und gefertigt und 
sind im In- und Ausland zu 
einem Maßstab für zukunfts-
orientierte Installationstech-
nik geworden. Wir begleiten 
den gesamten Fertigungspro-
zess mit einem ausgefeilten 
Konzept zur Qualitätssiche-
rung. Es beginnt bei Maschi-
nen- und Prozessfähigkeits-
prüfungen und sieht wäh-
rend der Fertigung bis zu vier 
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Kontrollen in festgelegten In-
tervallen vor. Und das bei je-
dem Produkt. 

Joachim Huckert, Leiter Mar-
keting Wellness Villeroy & 
Boch AG: Qualität ist ein 
vielschichtiger Begriff, der je-
weils einen hohen Wert sehr 
unterschiedlicher Produkt-As-
pekte bezeichnet. Qualität ist 
zugleich die Basis unserer in-
ternationalen Marke, deren 
Glaubwürdigkeit sie mit je-
dem Produkt untermauert. 
Der Qualitätssicherung fällt 
daher eine besondere Rolle 
zu. Sie bezieht sich sowohl auf 
die (teils nach Ländern diffe-
rierenden) Funktionen eines 
Produktes wie auf die Design-
richtlinien, die der Designer 
des jeweiligen Produktes vor-
gegeben hat. 
Über gelten-
de Normen 
und Stan-
dards hinaus 
hat Villeroy 
& Boch auch 
eigene ver-
schärfte Stan-
dards auf-
gestellt, an 
welchen sich die Qualitätsprü-
fung ausrichtet. In allen Be-
reichen arbeiten ausgebildete 
Fachkräfte wie Führungskräf-
te, die eine gleichbleibende 
Produktqualität gewährleis-
ten. Des Weiteren werden in 
laufenden jährlichen internen 
Überprüfungen die Produkte 
auf sämtliche Qualitätseigen-
schaften untersucht. 

Donat Feser, Geschäftsführer 
Zehnder GmbH: Qualität ist 
für Zehnder der tägliche An-
spruch und die Motivation, 
ein in allen Facetten hochwer-
tiges Produkt zu liefern. Dazu 
gehören nicht nur produkti-
onstechnische Abläufe im Fer-
tigungsverfahren, sondern 
auch ein professionelles Ser-
vicepaket rund um das Pro-
dukt. Hochwertige Fertigungs-
verfahren und modernste Pro-
duktionstechniken machen 
den grundsätzlichen Qua-
litätsunterschied bei einem 
technischen Produkt wie dem 
Heizkörper aus. Doch gerade 
im Premiumbereich ist das 
Thema Design ein ganz ent-
scheidender Aspekt bei der 
Kaufentscheidung und damit 
auch ein elementares Quali-

tätskriterium 
geworden. 
Das Optimie-
rungspoten-
zial unserer 
Fertigungs-
prozesse 
schöpfen wir 
durch eine 
ständige Kon-
trolle und 

Evaluierung aller Produkti-
onsabläufe aus. Das funkti-
oniert natürlich nur, da sich 
alle im Produktionsprozess 
stehenden Mitarbeiter mit 
dem kontinuierlichen Verbes-
serungsprozess bei Zehnder 
hundertprozentig identifizie-
ren. So hat jeder Mitarbeiter 
seinen eigenen, persönlichen 
Anteil am Zehnder-Qualitäts-
produkt. � ∂
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» Wir begleiten  
den gesamten  

Fertigungsprozess  
mit einem ausge

feilten Konzept zur  
Qualitätssicherung. «


